
 
 
 

   „Tag der Regionalgeschichte“  
 am Sonntag, den 16. Juni 2019 im „Adlersaal“ in Schiltach 
 (eine Veranstaltung der Stadt Schiltach, verantw. Dr. Andreas Morgenstern)  
 

   - Dachgeschoss des Gasthofes „Adler 1604“, Hauptstraße 20.  
            Der vorhandene Aufzug ermöglicht einen barrierefreien Zugang - 

  
             Thema: 
 

         „Leben am Rand?! Lebensgeschichten aus Südbaden“  
 mit acht Vorträgen von Referenten aus Mittelbaden und dem Breisgau 
 
 

                                             Programm: 

 

10.00     Einführung 

10.30     Erlebte Kindheit – Biographische Beispiele (Hans-Jürgen Wehrle) 
11.00     „Unehelichkeit“ als Massenphänomen im 19. Jahrhundert – das 

  Beispiel Südwestbaden (Karin Orth) 
11.30     Hütekinder im Schwarzwald (Julia Heinecke) 

12.00     Schulkinder als Prügelknaben, Schiltacher Beispiele (Hans Harter) 
 

 12.30-13.45        Mittagspause 
 

13.45     Anekdoten südbadischer Originale (Karl Volk) 
14.15     Das Schicksal der Spengler- oder Vagantenfamilie Hartmann im  

  19. Jahrhundert (Günther Klugermann) 
  

 14.45-15.00        Kaffeepause 
 

15.00     Integrierter Außenseiter: Bernhard Bischler (1884-1965), der  
  „Seher vom Kinzigtal“ (Uwe Schellinger) 

15.30     Vom Lebenskampf einer jüdischen Viehhändler-Familie in  
   Sulzburg (Heidi Holecek, Daniel Meynen) 
16.00     Abschluss 

 
 
    mit Unterstützung durch  
 

         
 

Unsere Mitglieder sowie an den Vortragsthemen Interessierte sind 
herzlich eingeladen. Jeder Kurzvortrag kann einzeln besucht werden.  

 
 
Schiltach, den 31. Mai 2019 / rm, am  
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